
BHP-Prüfung bei der BZG 8 am 07.09.2025, Richter Achim Beringer 

EIGENTLICH sollte es mit etwas guter Vorbereitung – prüfungstaugliche Nerven 
vorausgesetzt - kein Hexenwerk sein, an einer Begleithundeprüfung teilzunehmen. 
Zumindest war dies bisher meine Meinung. 
UNEIGENTLICH startete das Wochenende bereits einen Tag zuvor und bis zur Ankunft 
am Prüfungsort schon so chaotisch, dass die Anspannung bis dahin ein ungewohnt 
hohes Level erreicht hatte. Es konnte nur besser werden! 

Und diese Hoffnung bestätigte sich schnell: Dank des sehr netten, motivierenden 
Empfangs durch Richter Achim Beringer sowie der bestens organisierten und 
emphatisch geführten Sonderleitung durch Marianne Hug und Ulrike Beiße-Schmoch 
starteten wir bei schönstem Spätsommerwetter motiviert und zuversichtlich in den 
Prüfungstag. 

Die Prüfung begann für die meisten mit dem erforderlichen Sachkundenachweis.  
Dann absolvierten die 10 Teams sehr konzentriert den Teil A mit dem vorgegebenen 
Laufschema und demonstrierten den Gehorsam sowie die Aufmerksamkeit ihrer Hunde. 
Richter Achim Beringer bewertete dabei mit erfahrenem, wohlwollendem Blick und einer 
nachvollziehbaren, fairen Beurteilung.  

Beim anschließenden gemeinsamen leckeren Mittagessen – wieder perfekt organisiert 
von der Sonderleitung – erfolgte ein reger Austausch zu den Erlebnissen des ersten Teils. 
Bis dahin hatten leider einige wenige mit einem eher weinenden Auge knapp nicht 
bestanden, zum Glück jedoch die meisten mit einem lächelnden Auge die sogenannte 
„Unterordnung“ erfolgreich absolviert. Alle aber waren sich in einem einig: Man hatte 
viel Input mitgenommen und wichtige Erfahrungen gesammelt! 

Dann folgte Prüfungsteil B im Straßenverkehr, der noch einmal alle Beteiligten ordentlich 
ins Schwitzen brachte, sowohl aufgrund steigender Temperaturen als auch bezüglich der 
anspruchsvollen Aufgaben. Richter Beringer forderte die Teilnehmenden im wahrsten 
Sinne des Wortes mit „reiz“vollen, aber eben durchaus auch alltäglichen Situationen, 
die alle souverän und erfolgreich bewältigen konnten. 

Insgesamt war es ein sehr schöner und lehrreicher Prüfungstag. Die persönlichen 
Erfolge der Teilnehmenden aber im Besonderen die freundliche Atmosphäre und das 
harmonische, wohlwollende Miteinander werden sicher bei den meisten in bester 
Erinnerung bleiben. Toll war‘s! 

Sybille Volkmann 


